
 

 

 

 

         Lörrach, den 24.9.2019 

Pressemitteilung der Grünen-Fraktion 

 

Grünen-Fraktion im Stadtrat bringt Antrag zur Solarpflicht für Neubauten und neue 

Bebauungspläne in Lörrach ein 

 

Die Fraktion der Grünen begrüßt, dass der Bebauungsplanentwurf „Hugenmatt IV“ Dach- und 

Fassadenbegrünungen sowie umfangreiche Baumpflanzungen vorschreibt, bedauert aber, dass er 

keine Auflagen vorsieht, dort zu errichtende Neubauten verpflichtend mit Solaranlagen auszustatten. 

Tübingen und Konstanz haben eine solche Solarpflicht 2018 bzw. 2019 beschlossen, Waiblingen 

praktiziert sie bereits seit 2006 mit Erfolg, die Landesregierung arbeitet aktuell an einem 

entsprechenden Gesetz. Angesichts der heftigen Auseinandersetzungen um Großwindanlagen sollte 

die möglichst flächendeckende Einrichtung von Solaranlagen auf Dächern unbedingt vorangetrieben 

werden, weil sich diese meist nahezu unmerklich ins Stadt- und Landschaftsbild einfügen lassen. 

Finanziell schlagen Solarthermie- bzw. Photovoltaikanlagen bei Neubauten nach Angaben von 

Fachleuten zudem kaum ins Gewicht: Einerseits, weil deren Anschaffungskosten stark gesunken sind, 

andererseits, weil sie sich gerade im sonnenverwöhnten Südwesten rasch amortisieren. Zudem 

werden Pachtmodelle über die jeweiligen Stadtwerke angeboten, die eine Anschaffung auf eigene 

Kosten unnötig machen. Energetisch leisten Solaranlagen dafür umso mehr: Mit einer 

Photovoltaikanlage von 28-35m² lässt sich bereits der Jahresstromverbrauch einer vierköpfigen 

Familie decken. Gerade Gewerbebauten mit Flachdächern bieten hier große Potentiale, die 

angesichts der drängenden Klimaprobleme unbedingt genutzt werden sollten. Deshalb werden die 

Lörracher Grünen, zur nächsten Gemeinderatssitzung einen Antrag zur Solarpflicht bei Neubauten 

und neuer Bebauungsplanung vorlegen. 
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